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Nebenwirkungen 
 

 
- Über Wirkungen informieren Ihr Arzt und Kabarettist - 

 
 

Nebenwirkungen: Das neue Programm des Kabarettduos „Peter & Teutscher“ 
Premiere Herbst 2007 

 
 
Wie viel Medizin verträgt ein durchschnittlich trainierter Körper? Fragen Sie einfach 
Ihren Arzt und Kabarettisten. Nach dem Motto „Eingriff ist die beste Verteidigung“ 
wurde in früheren Zeiten den Patienten nur wenig Mitbestimmung zuteil. Mittlerweile 
versucht man sich eines modernen Weges der Behandlung zu besinnen: Der 
„Patientenflüsterer“ ist heute der bessere Arzt.  
 
Die zwei - nicht genetisch verwandten - Medizinbrüder Peter und Teutscher 
beschäftigen sich nach dem 10-Jahres-Special „Doktors Best“, nun mit jenen 
Themen, die Mediziner nur unter vorgehaltenem Mundschutz besprechen.  
 
Schließlich kommen der Kommunikationswissenschafter Mag. Norbert Peter und 
sein Leibarzt Dr. Ronny Teutscher nicht umhin, sich in ihrem aktuellen 
Kabarettprogramm den unerfreulicheren Dingen zu widmen.  
 
Über die Nebenwirkung redet man nicht gerne. Sie ist der Klimawandel durch die 
vermehrte Mobilität der Menschen und auch die vermehrte Mobilität der Menschen 
durch den Klimawandel. Oder sie ist einfach die Flatulenz beim Anheben der 
massiven Ikea-Tischplatte Serdigg. Die Nebenwirkung ist das Mindeste, was man an 
Erfolg erwarten kann. Selbst wenn sich die Wirkung nicht einstellt.  
 
Dabei ist aber nicht immer alles schlecht, was nicht beabsichtigt ist. Im Sinne der 
positiven Formulierungen und Anti-Raunzer-Kampagnen sollte man dazu stehen:  
 

„Ja! Nebenwirkungen sind sexy“. 
 
Immerhin: Nebenwirkungen sind die kleinen Extras, die man gratis (!) 
dazubekommt.  
 
In Zukunft wird man viele Wege der Heilung beschreiten... Dabei geht es nicht nur 
darum, mit den Wölfen zu heilen, sondern neue Konzepte für eine Medizin der 
Zukunft zu entwickeln. Schließlich haben nicht alle Patienten das große Rezeptlos 
gezogen und kränkeln trotz beeindruckender Therapie vor sich hin. Auch hier gilt: 
„Keine Sorge, Kopf hoch, Mund auf!“  
 
Ob sich der Archetyp der Patientinnen Frau Amalie Kratochwill, 81, im 
medizinischen System des neuen Jahrtausends zurechtfinden kann, hängt wohl 



davon ab, ob es auch in Zukunft ihre „weißen Pulverl“ geben wird und wann für 
Kassenpatienten die „Hüfte im Selbstbausatz“ kommt. Vor allem aber davon, wie 
geneigt die Mediziner sind, ihr dieses neue System zu erklären, 
 
Dabei sollte es sich doch schon herumgesprochen haben: Patienten sind anders, 
Ärzte auch.  
 
Eine Sprechstunde mit Peter und Teutscher, mit Arztrezepten zum Nachkochen  
 
Die fliegende Ordination der Medizinmänner startet September 2007 in Südtirol, 
bevor sie am 8. Oktober im Wiener Orpheum zur Österreich-Premiere landet… 
 
 
Termine und weitere Infos unter www.peter-teutscher.at 
 
 
 
KURZTEXT:  
Nebenwirkungen  
 
Patienten sind anders, Ärzte auch. War der Arzt der alten Schule noch der Meinung: 
„Eingriff ist die beste Verteidigung“ so scheint heute der „Patientenflüsterer“ 
beliebter zu sein. Die zwei Medizinbrüder Peter und Teutscher beschäftigen sich nach 
dem 10-Jahres-Special „Doktors Best“, nun mit jenen Themen, die Ärzte nur unter 
vorgehaltenem Mundschutz besprechen. Dabei sollte es sich doch schon 
herumgesprochen haben: Nebenwirkungen sind sexy. Eine Sprechstunde mit Peter 
und Teutscher, mit Arztrezepten zum Nachkochen.  
 


